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 Plötzliches Fischsterben im Riemer See

Laut Presseberichterstattung trieben am vergangenen Samstag Nachmittag plötzlich ca.
35 tote Fische im Riemer See. Die Fische wurden umgehend eingesammelt und ein
Badeverbot verhängt. Wenige Stunden später konnte der See wieder für die Badegäste
freigegeben werden, weil in den Wasserproben keine verdächtigen Stoffe gefunden und
die Wasserqualität als einwandfrei eingestuft wurde. Zur Klärung des Fischsterbens sollen
die toten Tiere nun in einem Labor untersucht werden.

Wir fragen deshalb:

1. Welche Ursachen hat das plötzliche Fischsterben im Riemer See?

2. Ist mit einem weiteren Fischsterben zu rechnen?

3. Was unternehmen die Behörden?
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